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Amtsblatt zur «aibacher Zeituna Nr. 2«8.
Dinstag dell 23. November 1875.

(4l)57^i) Nr. 1993.

Gerichtsadjullcteu-Stclle.
Veim l. k. Bezirksgerichte Treffen ist die

^"ichtsadjuncten-SteUe mit den Bezügen der IX.
""n^tlasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
fegten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
^ beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im
^<chnstsuläßigen Wea/ bis zum

2 3 . Dezember 1 K 7 5

beim gefertigten Präsidium einzubringen,
studolfswevth am 19. November 1875.
ki k. Brc i l^ ls ichts-Pl l ,s ld ium

l ^ 3 7 ^ . i , sir. 9^4.

whrerstellc.
.. Än der einklajsigen Volksschule in Egg ist
^ ^ehrerstelle, mit weicher ein Gehalt von 400 fl.
""st freier Wohnung verbunden ist, zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
^ t e n Gesuche und zwar die bereits angestellten
"Mv im Wege der vorgesetzten Bezirtssckulbchörde

b is 2 0. Dezember d. I .
"M verstärkten Ortsschulrathe in Egg einzubringen.
)> ^. t. Bezirksschulrat in Stein, a,n ltten

^ ^ Der Vorsitzeade: K l a n i i f .

ß985 l7^ ^ ' Nr. 15483.

StlftlllMN.
Vei deln Magistrate in Laibach kommen fur

^ Jahr 1875 folgende Stiftungen zur Ber-
gung :

!. Die Johann Vapt Oernardini'sche Stif-
ts, mit 59 ft. 34 ' / , kr.

2. Die Georg Thalmeiner'sche Stiftllng mit
' f l . « ' / - k r . ' ^ ^ . ^

3. Die Johann Jakob Schilling scke ^t l f -
""« mit «5 ft. 10 kr.

4. Die Hans Iobst Weber'sche Stiftung mtt

ll 3 1 ' / , tr ^ , ^
c. Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch
^tgerstöchter aus Laibach, welche ihren sittlichen
^enswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
^Nnisse. dann ihre im Jahre l875 erfolgte

Verehelichung mittelst Trauungsscheines und die
Bürgerrechtsurkunde ihrer Väter nachzuweisen Ver-
mögen.

5. Die Johann Niklas Kraschkoviz'fche Stif-
tung mit 63 f l . , auf welche ein armes Mädchen
aus der Pfarre S t . Peter in Laibach als Aus'
steuer Anspruch hat.

6. Die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung
mir 33 st. 60 kr., welche an eine arme, ehrbare,
zur Ehe schreitende Tochter aus den« Bürger- oder
niedern Stande verliehen wird.

7. Die Josef Felix Syn'sche Stiftung mit
48 ft. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten hier-
ortigen Mädchen berufen sind.

«. Die Johann Bapt. Kovai'sche Stiftung
mit 151 st. 20 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armuth lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kindern zur
Vertheilung kommt.

9. Die von einem unbekannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung im Be-
trage von 50 ft. 40 kr., welche unter vier arme,
dienstesunfähige Dienstboten, welche treu gedient
und einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre genörig instruierten Gesuche

b is 1 1. Dezember 1 8 7 5
bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei die-
jenigen, welche sich um mehrere Stiftungen alter-
nativ in Kompetenz setzen wollen, abgesonderte Ge-
suche einzudringen haben.

Ttattmastistrat Laibach,
am 12. November 1875.

(3997—3) Nr. 4668.

Edictal-Vorladung.
Maria Ursiö von Copaienca, Bezirk Lack,

wird aufgefordert, ihre rückständige Erwerbsteuer
uud Art. 26 der Steuergemeinde Lcskovca

b i n n e n l 4 T a g e n
im Betrage per 7 ft. 2 tr. zu bezahlen, widrigen«
ihr Krämereigcwerbe von amtswegen gelöscht wird.

K t. Bezirkshauptmannschaft Krainburg, am
6. November 1875.

( 4 0 3 4 - 1 ) Nr. 9436.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte in Gottschee wirb

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen Mr Anlegung eines neuen
Grundbuches

für die H t e u e r g e m e i n d e G o t t s c k e e
auf den 6. D e z e m b e r 1 8 7 5

festgefetzt wird.
I n Gemäßheit des tz 15 des kandeSgesetze«

vom 25. März 1874 werden hiemit alle jene Per
fönen, welche an der Ermittlung der Vesihverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab im Amtölocale des gefertigten
k. k. Bezirksgerichtes zu erscheinen und alles zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig
nete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Gottschee am 19. No-
vember 1875.

s40i»k)

Kundmachung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß in Gemäßheit des Gesetzes
vom 25. März 1874, L. G. B. Nr. 12, mit

den Erhebungen ^nm Zwecke der
Anlegung der uencn Grundbücher

für die zur Kataftralstemeinde

Terfttschane
gehörigen Ortschaften Terptschane und Kutejov

am 2 9 . November 1 8 7 5 .

vormittags 9 Uhr, in der Kanzlei der Orts'
gemeinde Iablaniz, zu welcher diese beiden Ort
schasten gehören, begonnen werden »ird.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, zu diesen Vr
Hebungen zu erscheinen und alles zur Aufklärung
fowie zur Wahrung ibrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Aeiftriz, den 18. No-
vember 1875.

2 K u n d m a c h u n g . " " "
Bei der commissionellen Eröffnung der Relourbriefe aus der Zeitperiode vom zweiten Semester 1874 wurden die im nachstehenden Ver.

^niss«. anaesübrten Korrespondenzen wegen ihres Werthinhaltes von der Vert i lgung ausgeschieden.
D ie bemalichen Absender, welche diese Briefe rückzuerhalten wünschen, werden eingeladen, b i n n e n d r e i M o n a t e n , vom Tage dH« l

^"dtnaawn« «n ^«cknet ihr Eiaenthumsrecht bei der unterzeichneten Direction im gesetzlichen Wege geltend zu machen.
K . k. ^ o s t d i r c c t i o n T r i e f t , am 30 . Oktober 1875 .

" ' A a m r Des Einschlusses

^ A„s« ^ . Best immungsor t Wer th A n m e r k u n g .
" l " ° " des Absenders des Adre,s°Nu 6 °Nu«u ^ ^

l ^ . . . > H Coopcralor Bioerwicr (Tirol) B. N. l -
^ Gon Von einir Schwester Francesco Gantar Idria ,. i -
^ Tr N Vis Achille Stcsano Boldrini Ancona .. Lire 20 -
4 " ' W « Orcaam Maria Slullcr Vcrhmt .. 1 _

M Mchovaviä. Elisa Iseppi Verona .. 5 .
> Mv. koä, Krchatz Kronstadt __ ... Contract
! "rai,ch.ra Tboma« Appawnia Pcngoi Lmbach B. N. l . E w Photographie eine« Mannes

i NV «..»,3!"— ^>««r N »7«, ^,^ «, «,.̂ -«'.„.»»
l3 ^ ^ o l a Kathcrina Sirlw.v Vilchele S.rovch « ^ 1 7 ° " ,
14 Tergestco H^cna Koma A ^ a Koma ^delsw« ^ 1 -

^ , Pola Momcna Sisich Domenico ^tonfakonr Scheidcmünzr - 20
l? ^^odistria Carlo Kroner Giacomo Oian„d " l e f t V N . 1 —

Maria Bozic Barthci Kogauschel Pest V. N. l -
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A n z e i g e b l a t t .
(4003^1) Nr, 4l2ü,

Widerruf.
Von der mit oicSgerichtlichem Edicte

vom 2. Oktober l. I . Z. 3506, auf den
24. November l. I . angeordneten Ver-
äußerung der zum Nachlasse des Johann
Marlelj von Moste gehörigen Realitüten
erhält es hiemit das Abkommen.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 18. November 1875.

(3826—1) Nr. 4902.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bez,rlSaerichte Sl'tich

wird bekannt gemacht, daß die mit dies«
gerichllichem Bescheide vom 14. Jul i 1875,
Z. 3478, auf den 14. Oktober und Uten
November l. I . angeordneten Feildietungen
der Realität Herrschaft Weixelburg Rctf.-
Nr. 208 mit dem für abgehalten erklärt
wurden, daß es dei der dritten auf den

16. D e z e m b e r 1875
bestimmten Feilbietung unter dem vorigen
Anhange sein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am l6ten
September 1875».

(3590—1) Nr. 1l546.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstriz

wird bekannt gemacht, daß mit Einver-
ständnis beider Theile die mit Bescheide
vom 11. Ma i 1875, Z. 4614, auf den
19. Oktober und 19. November 1875 an»
geordnete erste und zweite Feilbietung der
Realität des Anton Hirn von Prcm Nr. 49
Urb. Nr. -!6 ää Herrschaft Prem für ab»
gehalten erklärt wurde, daß cs aber bei
der auf den

17. Dezember 1 8 7 5
angeordneten dritten Oettbietung sein Vei-
bleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Feistri,, am 19ten
Oktober 1875.

<4O2<>—l.) Nr. 8946.

Drille cm. Mbiclung.
Vom l. t. Bezirtsgenchte Adelsberg

wild im Nachhange zu dem Edicte vom
18. Juni 1875, Z. 4884, in der Efecu-
tionssache des Josef Preloh von Zareije
gegen Johann Rebec von Rodolendorf
pow. 93 ft. 77 kr. c 3. o. bekannt gemacht,
daß zur zweiten Realfeilbietungs - Tag-
satzung am 5. November d. I . lein Kauf»
lustiger erschienen ist, weshalb am

9. Dezember 1 8 7 5
zur drillen Tagsahung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. November 1875.
(3917—1) Nr. 4045.

Erecutive
Realitäten-Vet steigerunst

Bom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur dic exc. Versteigerung der dem
Mathias Gregorii von Sinabole gehöri-
gen, gerichtlich auf 1235 ft. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Senosetsch
3ub Urb.-Nr. 284/17 vorkommenden Rea-
Utül bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

1 9 . I c i n n e l
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand«
realitilt bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der letzten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die ÄcitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticitationscommisfion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprototoll und der
Grundbuch sextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
2b. September 187b.

(3936—1) Nr. 208«b.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es werde die mit dem Bescheide vom

13. August 1875, Z. 13716, auf den
16. Oktober und 17. November angeord-
nete exec. Feilbielung der dem Johann
Prime von Islavas gehörigen Realitäten
Einl.-Nr. 144, 605 und 654 »ä Sonnegg
mit de» für abgehalten erlli.lt, daß es
lediglich bei der mit dem obigen Vefcheide
auf den

18. Dezember 1 8 7 5
angeordneten dritten Feilbietung mit dem
früheren Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. stüdt.delcg. Bezirksgericht Lai-
boch, am 25. Oktober 1875.

(4014—1) Nr. 9136.

Drille erec. Mbietnng.
Vom t. l . Bezirksgerichte Aoelsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
3. Jul i 1875, Z. 5305, in der Executions-
fache der l l. Flnanzprocuratur für Krain
gegei Andreas Zrimsel von Großmaicr-
Hof po w. 179 ft. 75 l/, kr. c. ». o. be«
konnt gemacht, daß zur zweiten Realfeil-
bietungs-Tagsatzung am 9. November d. I .
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

10. D e z e m b e r 1 8 7 5
zur dritten Tagsatzung geschritten wer»
den wird.

K. l. Bezirksgericht AoelSberg, am
11. November 1875.

(3914—1) Nr. 4032.

Hzeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . OeMsgerichle Senosetsch
wird bekannt gemacht:

E» sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur für Krain uom. des h. ÄeraiS
die exec. Versteigerung der dem Josef De-
lleoa von ttandol gehörigen, gerichtlich aus
4355 f l . geschätzten Realität im Grund-
bliche der Freifassengilt Senosetsch »ub
Urb.'Nr. 31 bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 9 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
u« oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint»
angegeben wird.

Die UicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der LicitationScommifslon zu erlegen
hat, sowie daS SchahungSprolololl und
der Grundbuchsextract lünnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
22. September 1875.

(3910 -1 ) Nr. 4043.

Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur die exec. Versteigerung der der
Helena Franelii von Potoce gehörigen, ge-
richilich auf 248 ft. gefchützten, im Grund-
buche der Herrschaft Senosetsch gub Urb.-
Nr. 248 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pf«mdrealilät bei

der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unier demselben hintallße-
geben werden wird.

Die Licitatiousvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdet,.

K. t. Bezirksgericht Senosctsch. am
22.September 1875.

(3841—1) Nr. 4899.

Dritte exec. Feilbietung.
V o ! l. l. Bezirksgerichte Eg^ wirb

bekannt gemacht, daß dle in der Execu-
tionssache der t. l . Finanzprocuratur für
Kram in Vertretung des hohen ilerars
gegen Johann Grat von Fercah M o .
39 fi. 43 lr. o. ». o. mit Bescheid vom
22. August 1875, Z. 4058, angeordneten
ersten und zweiten exec. Fellbietungen
der im Grundbuche der Herrschaft Kleuz
Urb.-Nr. 648 vorlommenden Realität als
abgehalten erklärt werden, und wird nun-
wehr lediglich zur dritten auf den

15 . D e z e m b e r l. I .
angeordneten exec. Feilbielung mit dem
Anhange geschritten, daß bei dieser Feil
bielung obige Realität auch unter dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint<
angegeben werden wird.

«. l. VezlrlSg«icht Egg. am Uten
Oktober 1875.

(4002—1) ,'ir. l)080.

ttteassumienmg
dritter exec, seilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird hitmit bekannt gemacht:

ES sei über Unsuchen des Franz Peruzzi
von Marialhal, durch Dr . 8oz<,r, d,e
Reassumierung der mit Bescheid vom 2ten
Mat 1874, Z. 2157, bewilligten aber
Werten dritten exec. Feilbielung der dem
Franz Trost von Podbreg Nr. 38 gehö
rlgen, auf 1895fl. bewertheten, im Grund«
buche Herrfchaft Wippach 8ub tom. X I ,
p ^ . 168, 111, 114uno 117undUeutcn-
bürg »ub Grundb.-Nr. 14!t eingetragenen
Realitäten bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsahung auf den

10. Dezember 1 8 7 5 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. Ollober 1875.

(3906—1)

Erecutive
Realitätett-Verstei^crung.

Vom l. l Bezirksgerichte Seliosclsch
wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Mathias Hlun von Hruiovje gehörigen,
gerichtlich aus 2020 ft. geschähle«,. im
Grundbuche deS Gutes Neutofel uut» Urb.-
Nr. 81 vorlommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs Taqsutzungen.
und zwar die erste aus den

18. Dezember 1875 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Psandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur u»
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Dle KlcitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der KlcitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsvrototoll und der
GrundbuchSextract können in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, «m
25 September 1875.

(40l<i—j) Nr. 8945-

Dritte executive Feilbietung
Vom t l. Bezirksgericht « d e l «

wird im Nachhange zu dem EdictevM
4. August 1875, Z. 6145, <n der W "
tionssache des l. k. Steueramtes von »°eio
berg gegen Josef Srebot von Ucoerle?o«>-
72 fl. 60 tr. bekannt gemacht, daß M
zweiten Realfeilbietungs - Tag,atzlma "«
5. November l. 3. lein Kauflustiger "
schienen ist. weshalb am

7. D e z e m b e r 1875
zur dritten Tagsatzung geschritten we»
den wird. ^

K. k. Bezirksgericht AdelSbelg, a°>

7. Norember 1875.

(4023—1) Ar. 893?

Drille mc. MbirtW.
Vom t, l. VeMsgerichte Adels " ,

wird Im Nachhange zu dem lidicle °
20. Ma l l875, Z. 4059, m der <lx-
tlonssache des Anton DomladisV "
Felstri, gegen Johann Rebec von M°
tendorf pow. 100 ft. o. 8. c bel" ' " »
macht, daß zur zweiten RcalfeilbieM^
Tagsatzung am 5. November d. «̂
Kauflustiger erschienet, ist, weohalb am

9. D e z e m b e r 1875
zur dritten Tagsatzung geschritten
den wird. .g,

». l . Bezirksgericht «delSberg,

7. Naoember l875.

(3931 -2 ) Nr. 19906.

Dritte exec. Feilbietu^
Bom l. l. städ.-dcieg. Äez i r lS«,

Laibach wird mit Bezug auf da« " <
vom 30. Juni l. A . H. 10215, v"«
gemacht: . zel

Es feien in der Executions!"^,/
l . l. Flnanzprocuratur Laibach atge"^
Korihly von Sap die mit dem N,,«
vom 30. Juni l I , Z. 102 l 5, « > .
6. Ollober und 6 November l, ^
geordneten ersten zwei cxcc. Feil" ^
der dem Josef Korihly von Sap ^,h/
gen, <m Grundbuche Wcixelbu, g "̂ .fti»'
Nr. 44, Rctf.-Nr. 256/a, lol. 44v°^„<!
menden Realität im EinverständN«» ^.
Executlonsthlile mit dem Beisätze' ^,
gehallen erllärt worden, daß ts
der auf den

1 1 . Dezember l. 3, sei"
anberaumten dritten exec. Feilblel"
Veibleiben habe. , ^ M '

K. l. stäbt-deleg. VezirlSgtll"
bach, am 5 Oktober 1875^ ^
(3960—2/ 9"' ^

Executive .
Vom l. l. Bezirksgerichte «

wird belannt gemacht: ^onias ^
Es sei über Ansuchen des ^ ^ s j e ' ^

gaiar von Nlederfeld die ezcec. ^,^e<
rung der dem Ignaz «anbui v°" ,̂ ,-c'
dorf gehörigen, gerichtlich auf " ^ su
schätzten, im Grundbuche gliche' ' ^ , « , 1 ^
Urb -Nr . 380 und 381 ° " ss.o"^
Realitäten wegen schuldigen ^ ' s , z l a »
bewilliget und hiezu drei 5 " ! ° " ^ he"
satzungen. und zwar die " l «

2. Dezember 1 » '
die zweite auf den

13. Jänner
und die dritte auf den .̂ ,

14. F e b r u a r s / ^ l ^

jedesmal vormittags von l " ° ' h M ," i
der Gerichtslanzlel mit d e u ^ ^ ^
geordnet worden, d ° ß d l P ' M „
der ersten und zweiten 3 " ^ " ^ l
oder über dem S c h ä t z u n g s ^
dritte« aber auch unter deml" ^

aeben werden wirb. „ wol""^,tell' !
Die Licitationsbed.ngnisse,"' ^achl >

besondere jeder Mltant " " > ^
Anbote ein 10"/« Padium M hat.^
klitatlonscommission zu " ^ ^d

Vie da«
Grundbuchsertract to«« " " , , 0 « ^ ^ ,
sichtlichen Registratur e .nge!e°h^ .

K. l. Bezirksgericht « '
1. September 187b.
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^nnkhrucker und 8ll^s,mMr 20 HMen- lM
Original-Lose Mau nach Cagcscours. Huf Raten t ^ m Ä ^ ^ ' . ^ ^

"" ̂ ^!"7.^,r,!'^.^^,7.° t?"3^.r,^'' Kapitalsaulage, ^ W ' « ^ . ' l H ^ ^ « " " " ' " " " « " " " -

«!!«>°«I!^ «,,,,r»,e >«!»<!> !M> «!>„, limftnd«,, t's «!,I°,!« °der e!,,e! l,»'e» «^»»b. «,,t N»ch,,»hm, d« «chde!i»M« »««„ !«„ , U»lw»»,„vn ,« I ° ! ^ !»33

^^ Wechselstube der k.k.pm.mener KMel5 l ,M Mm.Zh.C.Solhen, Graben 13.

^Nttc ercs. suilbirtumv
î , ^ ' " , t. l. slaöl,.^I.g. ^(zi-legcl cht

^tbach w^t, bekam! ^e^achl:
von i " "" t>m dic mit dcm Vefcheioe
2 5>, '^tlruar 1875, Z, 1192, auf den
^ l tobcr un^ 3. N'ocu.^c, ^ 7 5 angê
d l r '?^ "l lkü und zwciten Oelllmtui'yei,
h-, , " " Iohalin ^avornit vou 3>'bje ge-
i!ir ^ ' ' " ^rundliuche Sittich uul)Urt>..
dein ' ^ ' " l -Nr. 24 a<i Attendorf mil
lich », absiehallcn erklärt, daß cS ledilv

"« der dritten auf dell
a» 4. D u m b e r 1 8 7 5
^« vldneten Frllbietui,.) mit dcm f,üher<n

^"ll< ieil, Verdlclbcli hal'c.
^ " - l. slat,,,-dele,,. Vwrti<gerlchl «ai-
- 7 ^ ^ 1 4 . Ollober 1875,
H^ . 2) ^^. i<»533.

^ " t e ^cc . sscilbieNMl,.
< « ^ ^ slädt.'d.l^. B^i.l.i.,clichic
g ^ l ^ wird mil Bez.-a auf da« t»cS.
i H ^ E d i t t oom25. Ium l. I . Zc.h,

!f > ̂  N'en m dcr Efecutio «ssacke del
^''"'""l'zprolulalul, ^egl» Maria »uar
^ ' ^ ' °lt< Rechlsi^chsolgeliu dĉ ' Ou,.
z.'° Silar, die mit dem dles^crichllichtn
«^eide vom 25, Juni l. I . Z. lO«60,
I^ea 29. Sepl.llibcr ul,d 30. Ot'odcr
^ ^ llllieoldnelen ersten zwei efcc Feil»
^ »̂gen t»er gegnerischen, im î rnndbucbc
^ St, Peter a„ der Veischci^ «ul, U,l»..
l ' ^ .Nc l f -Nr . I V , vollvmmtndcli Nea
/ 'm Einve'sltindnlS tieidc! Efecunon«!.
i ^ ' für ubarhaltcü eltlllrt wordcn, daß

"ur bei dn auf den
^ l Dezember l « 7 ö
>^°°rt'n<!tcl! dritten ex«. Realfeilbiclun^

" ^rrl,lsiden habe.
h^ lt. f. siüdl.belrg. Hezlltsgelichl «ai-
' ^ m 24. «unust 1875.

^ 2 9 - 2 ) Nr. l9457.

h Executive
^!ltäten-Vcrftewluu«<
l» ^ ?"N« l. l. sliidt..t»elea. Bezirksgerichte

?̂ach w,rd bekannt gemacht:
^°cl, ^^ "bcr «„suchen dc» l, l. Finanz,
üei^ 'ur fur K^ain die rfec. Bclstci.
lnl»^ bc» dem Franz Finl von Klein«
^8, f. ' l ü gchoii^en, gerichtlich a îf
^ 3 ^ lr. gesltavten Realität Urb.-
l l«^ ' l«clf..Ns. 793 aä Oiundbnch St.
l36f, ^Eonsc..Nr. ^6 ^ Racna.Mo.
^li ^ ' , ^ lr. s. A. bew'Uisst und hlezu
»!«trs' """^'Tagsatzungen, und zwar
^ ' " ° u f den

^ d i e ^ . ^ J ä n n e r
, ^ N U e auf den ,
>t>al 7 L e b r u a r 1 « 7 0 ,
d' ^'..ts, ^ ' " i t t u ^ von 10 b<S 12 Uhr,

"Ü dik wc""li'Ml1>' un^cordncl wordcn.
''ten ^!^breall!üt liei der ersten und

^ ^? ' lb ie t lM8 uur um oder über
^ "Me?"»"Ubni"th, hei der dritten aber

> l rd °tmselbcn dintangegeben wer»

Klide^""ionöbedinallisse, wornach in«.
^ ° t t ei ^lcilant vor gemachtem
!°^icita ' lOperz. Vadium zuhanden
tzs da« ^^lnwission zu "legen hat.
^"^ '» ld .^^Ul igsproto lo l l und der

^c,, Alll'acl lünncn in der dieSgc«
^ l t . , ? M l a l u r eingesehen werden.
">. «l,»' "bl-delea.. Vezirls«ericht ^ i -

^ » ^^ l tobe, 187b.

(3^2 -2 ) >'i'. 47î 7.

Neuerliche Tagsatzungen.
^v! illuchyanst,.' zu:: :ie<<gcslchtl>chcn

Ed'llc ouul l . Otlob^ I. I . Z. 35l>7.
wild l.l^luit ^em.ichl. baß zur Vornahme
dlr mil dem Geschcî c vom 14. Juli l. I . ,
Z. 3567, bcwilli«tel, aber sistierten efec.
Feilbicluug der dem Jakob Sajovic gehö-
rigeil, im Grlmoinlchc Michclstetlcn «ud
lir l ' -Nr. 301. ^81 uud 284 vorlon," en.
den Ncalitätst, dle nverlichen Fcilliietun-
gcn auf den

4. Dez-mbe« 1 8 7 5 ,
1H. I i i n n l r »n c>
l t t . F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jcdli>mal vorn-ittllsl.« l0 Uhr. hiergenchts
mit drm vorigen iilihal'gc angcordnet
wurden.

K. l. VezirlOgerichl llrainburg. am
1, Otlol'cr 1875.
(392^—2) Nr. 17525.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . stadl.-ocleq. ^zirlSgelichte

Valvaäi wird mit Vizug auf das Edict
vom 20. I m u <. I . , H 10959, bekannt
gercnei':

E5 feien in dcl ^cculioni>sache tnr
?. t. Finanzprocurutur grgcn Ioh. Piimc
von Iigdorf die mit Bescheid vom 26stm
Juni 1875. Z. 10959. auf del» 29 Sep.
liübcr und 30. Ollobtl 1875 angeorone»
tell zwri ersten Feildietungen der dem I o -
halin Primc «ehbrigen Ncaliläl uub Urd.-
Nr. l5>9 aä Sonncga im Einverständ-
n sjc l̂ e'.drr lifcculion«»the»le ll,,t dem Vei«
sutz' sul abgehalten crllürt worden, oah
es nur bei der auf den

l . Dezember 1 8 7 5
anbnauuueu briltcn exec. Feilbietullg sein
Verbleiben habe.

it. l. stlidl.-delrg. Oezirlegerichl, am
3. September 1875.

(3938—2) N«, 14748.

Erecutive
Realilätell-Vcrfteigel ullg.

Vom l. t. slübt.-oeleg. Ve,utörichte
in Lulbach wird bclaiml grmachi:

Es sti über Al.suchcu der Maria Ho-
ievar von Ganicc die elec. Vtrsteigeiung
dcr dem Johann Mrhle von St. Marcln
gehürigcn, gerlch'.lich ulif 2383 fl 60 tr.
un) ^28 fl 40 tr. dewerlhelr«, im Grund»
buche u,ä St. Marein uud Urb.-Nr. ^ und
Eml.'Nr. tt voltlimmcndeu/<mit dem exec.
Pfandrechlc beleben Nealilätenpow. !00f l .
fammt Änhanq bewillig: und hiezu drei
FellbielmigS'Tagsatzungen und zwar die
erste auf den

1. D e z e m b c l 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

8. I ü n n c r
und die drille auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im »mlsgebiludc, deuljche Oasfe Nr. 180,
mil dcm Anhange al'gcordnct worden, daß
dir Pfundrealitül bei dcr ersten und zweiten
Feilbimlng nur um oder übcr dcm Scha-
tzunaswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselblli hiutangegcbtll werden wird.

Die ^icilationebediligllisse, »ornach
insbeiondcrr jeder «icllaul nor gemachtem
Andotc cin 10°/. Vadmm zuhanden der
LicilationScommisfion zu erlcgeu hat, f«
wie daS Schützun^sprotololi und der
GrulltchuchSeftrucl l0»l,cn in dcr oicSge«
richtlichrn Registratur cingejehen werden.

«. l. stüdl.-deleg. BezirlSgericht Kai-
bach, am 27, August 1875.

(3945—2) Nr. 8308.

Erec. Nealfeilbietung und
Mhrnisse-Velsteigerung.

Vom t t. lvezillsarr>chlc Adeisbcig
wird tund gcmacht, daß in dcr Executions-
fachc des Michael Teka» c von S t . Vcil
gegen Johann Ostunl von Stcrmza die
eftl^. Fe'lbietung, dünn die Sequent c»ion
dcr iitgucrischell. im Glundtiuchc de< Sil»
tichcr ttarsttlyilt «ud Rclf..Nr. 109 vv!-
lommenocn, gerichtlich auf 1894 ft. be-
werthelen Realilät famml An- und Zu-
qchvr, fowic die exec. Feilbiclung seine«
auf 25 ft. bcwerth'len Fahrnisse wegen
aus drm Urtheile vom 19. März 1874.
Z. 2577, schuldiger 189 fi. o. «. c. bewil«
liget wurde und zur Vornahme der Nealfeil-
metln'g die Taasahungcn auf den

2. Dezember » 8 7 5 ,
1 1 . I ä n n c r und
l i . F r b r l , a, 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hiergerichtS.
die Tugsahungen de> MobilurFeilbinung
aber auf den

4. November und
29. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jcdesmul vormittags 10 Uhr, m looo
Slern za mit dem Beisatze ang>0ldnet wol>
den sind. dah sowol die Realllüt als auch
die Fährnisse bei d»n letzten Flilblellmgen
auch unter oem SchützuligSwerthe hmt»
an^efttti.n werden.

Zugleich w,rd den verstorbenen Tl'»
b> larglüudigeru Geoi g un!) Katharina
Ostanl Iohaun Iesch als ouratoi- ^6 »o-
tuiu aufgestellt und drclet«ert

K. l. Vezirlsa>richt Adelsberg, am >
16. Oktober l875.

(3958 -2 ) Nr. 3s>77. '

Reülitätell-Versteiuelung.
Vom l . l. GezirtSgerichle itrainburg

wild bekannt gemacht:
ES fei über Aufuchen der Theresia

Perue, durch Herrn Advocate« Ogrinc »n !
Krainourg, die efcc. Versteigerung der dem !
Mülhias Rachnc von Dragolschein grhü»
hülfen, gerichtlich auf 1713 ft. geschützten,
im Grundvuche der Kirche Großlahlenberg
»üb Urb.-Nr. 5 vorkommenden Realität
und der hievou gettennlen ^»egenschuflen
in dem Grundbuche Einl.'Nr. 690, 697.
689 u. 691, wegen noch schuldigen 227 ft.
53 lr. o. s. e. bewillig, und hic;u drei
geilvietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
dic zweile auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
n der Gerichlslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wkd.

Die VicitalionSb-dingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcilant vor gemachtem
Anbote cm I0perz. Vadium zu Handen
der Uicitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie da« SchatzungSprotololl und der
GrundbuchStftracl lbnnen in der dieSgcrichl.
lichen Registratur eingeseheli werden.

K. l. Vezirlsgcrichl lkrainburg. am
13. Oktober 1875.

(3933—2, Nr. 18503.

Dritte exec. Feilbietung.
Bum f. l. lladl.-oel^. Osziltegtilchte

^aibach wird >m Nachhange zum E^itle
vom 1. Ju l i 1875. Z. 10962, bekannt
gemacht:

Es seien im Einverstündnisse beider
Theile die mit dem Vescheide vom lften
Jul i 1875, g . 1W62, auf den 6. Ollober
und 6. November d. I ungeordneten zwei
ersten exec. Feilbietungen der dem Martin
Ma lu , resp. dessen Rechtsnachfolger Anton
Vibic von Tuebajc gehörigen Realität
Urb..Nr. 107 ' / , . 101.248, tow. I «ul
D.-R.'O.'Eommenda ^aibach mit dem
für abgehalten erklärt worden, baß e»
lediglich bei der mit demselben, Gescheide
al«f den

l l Dezember 1 8 7 5
an «rordnelen dritten tfec. Feilbictung der
obigen Realilllt mit dem frühern Nnhanae
sein Verble oen habe.

K. l . stäbt..deleg. Ge;irl«gerichl iiai-
bc>ch. am 24. September 1875.

(3934—2) Nr. 17206

Dritte rrec. sseilbietun«.
Von> l . l. stüdt..deleg. VrzirlSgerichtr

Laibach wird mit Gezug auf da« dies»
anlchllichc Edict vom il8. Juni l l< ^,,.
lannl gemacht:

Es seien in der Execulionssachc oe<
l. l. Finanzprocuratur geaen Oreaor Pe»
rovsel von Gradise, resp dessen Rechts»
nachfolge! Jakob Pe'vvssl von Oradiie
die mit dcm Bescheide vom 28. '!uni
1875, Z 10954, auf den 6 Ollober und
6. November 1875 angeordnelen efecuti»
oen Feilbielungen der dem Gregor Pe»
rooiel von Oradiie gehvrigen, im Grund«
buche kö Sonegg «üb Ulb «Nr. 19, Oinl.»
Nr. 559 vorkommende» Realitilt im Ein-
verstülldnisse beider Ex culionstheile mll
dem Geisatze für abgehalten erllürt wor»
den, daß es nur bei der auf den

I 1. Dezember 1 8 7 5
ungeordneten dlilten Feilbielung mil dm»
siüheren Anhange sein Verbleiben habe

! tt l. stäol.dlleg VezirlSgerlcht ial»
dach. am 9. September 1875.
(3959—2) 'lir 4272

Reassumierung dritter efec,
^ Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. GemlSgrrichl: ltrainbul^
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Marlanna
Polajlier ^on Potoce. durch Herrn D r .
Menzinger, d̂ e exec. Veisttigerung be« den«
Mathiae» KuSter von Olieot gehörigen,
gerichtlich auf 3820 fi. geschätzten. ,w
Grundbuchc all Herrschaft Michelft<ttel
8ub Urb.'Nr. 290, Eiul.-Nr. 594 oorlow-
mendm Rlll l itäl wcgcn schuldigen 252 st
c.s. e. bewilligt und hiezu die einzige Feil
bietungS.Tllgsahunu auf den

1. Dezember 1 8 7 b .
vormittags von lO biS 12 Uhl, i i, der Gc<
richlStanzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei diese.
Feilbietung auch unter Schätzungswerts
hintangegebcn werdcn wird.

Die ^icitationSbedmgnisse, »ornoch
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachte«!
Anbote ei»» lOpeli». Vadium zu Handen
der ^icitationscomlnifsiol! zu erlegen Hal,
sowie da« SchatzungSprotololl und be»
Grunbrmchscrllact ibnnen in drr dies«
gerichtlichen Registratur «ingefehen werden

K f. VezirlSgericht Ktainvurg, »m
17. August 1875.
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Agenten
für ctrain, mit kleiner Caution merfren
für öen Dfrkauf eines wm (Sefetjc uer-
orüneten Artikels grgen 35U/O Jjouijhm
gefugt. Ulnr sdirtftli^e Oftfirte an
3» Seiner, Wien, &ürhen|lra|je 4.
_ (4037) 3 - 1

ftin geprüfter unb beeidetet

folterpeMtor
münfebt bt3 15. J ä n n e r 1876 feinen bt#$ert»
gen Rosten ju »eränbern.

©ffäOiqe «nträge übernimmt bie (Sjpebitiott
bteft3 UMa'tteg. (40tt6) 2—1

Neueste ©tfittimng
ber f. f.

|jatmtatt%tt£,
Atmat rtin tu t r o j « ftdiämaltat»

Die t. l. privilegierte erste englische krnssvn-
und Hl»n!,«l>«lt<'n.p»bflll. prämiert mit den
höchsten Ehrenpreisen für besonders schöne Pu>
herei und geschmackvolle Nutzstattung und ver<
häl'nisniäßlg billigste Preise, sucht für ihr eigenes
Erzeugnis in Herren« und Damenltagen und
Manschetten von Leinen und Shirting für l , » i -
b»ol» lüchtige Abnehmer und Vertreter unter
günstigen Bedingungen zu engagieren.

«üch wild echte Wäschezeichentinte an jeder-
mann gegen Nachnahme versandt. t^M)

Ä. Nabatin,
Wien, VI, Bez., Milleigasse Nr. 42 und 44.

ZM?" Fa</ontabellen gratis. "WG

Erstes Laibacher

Manusactur- & Mode-
waren-Maffazin

Josef Nass,
Mally'sches Haus,

Ecke der Hradetzkjbrücke,
empfiehlt zur Saison sein neu und reich com-
plettiertes Lager von Damen- und Herren-

Modeartikeln

Besonders hervorzuheben:
Kleiderstoffe, ein und vielfarbig,

Schafwolle 27 kr.
Barchent, blau, grau, braun, weisi

und vielfarbig 27 „
Seidenbänder in allen Farben, 3,

2, IV, und 1 Elle 27 „
Blumen, neueste Facon, Trauer-

und Ballbouquets 27 „
Crettons. türkische Muster fur Bett-

decken 27 n

Colliers, Kopftücher, Schärpen,
Schafwolle 27 „

Cravats für Herren und Damen . . 27 „
Fächer in Holz und Machte . . . 27 „
Gradl in vielen Dessins 27 „
Garnituren Kragen und Manchetten 27 „

dto. Chemisetten- und Man-
chetten-Knöpfe 27 „

Handtücher und Servietten, pr. Stück
und Elle 27 „

Leinwand, und zwar Rutnburger
und Garn-, schwere Ware. . - • 27 „

Möbel-Cottone, überraschend schöne
Muster ^ „

Strümpfe und Socken, Baum- und
Schafwolle 27 „

Teppiche, echt englische Jute . . . 27 „
Vorhänge und Vorhangquasten . . 27 „

Ausserdem noch viele hundert andere
Artikel zu dem staunend billigen Preise von
27 kr. und eine grosse Auswahl von Gegen-
ständen zu höheren Preisen.

Muster und Warenverzeichnis werden
auf Verlangen zugesandt, Bestellungen aus
der Umgegend präcise ausgeführt und Nicht-
conveuierendes bereitwilligst zurückgenom-
men. — Briefe wollen adressirt werden an:

•Josses' IVas»,
(4074) 12-1 Laibach,
Mally'schoa Haus, Ecke der Hradetzkybrücke.

Sin fbmrtifle? gemauertes

rtafc ber S3ab.n unb neben betn 'ßfarr&.aufe ge-
legen, mit 5 3itnmern tubs! ben baju gehörigen
üoeatitäten, «ebengebHuben, (Barten unb ftraut=
atfer, ist unter bortfjetftjafttn öebingitngen p
berfaufen. (4070) 3-1

Wäljere« tm Qtomptoir btefeS ©satte».

FißMl H Damen!
Mit Gegenwärtigem erlaube mir die er-

gebene Mittheilung zu machen, dass ich über
Aneifern einiger sehr geehrten Damen in
Graz beabsichtige, bei meiner Durchreise
nach Triest hier einen Aufenthalt von einem
Monate zu nehmen, um Unterricht an Damen
in Schnittzeichnen, Massnehmen und Zuschnei-
den, als auch in den praktischen Vortheilen beim
Nähen zu ertheilen. Ich bofl'e uud bin der an-
genehmen Ueberzeugung sicher, die Zufrieden-
heit der verehrten Damen hier ebenso zu er-
langen, wie es mir in mehreren Haupt- uud
Residenzstädten, wie z. B. Agram, Pest, Ofen,
Graz, Wien, Prag, Leipzig etc. etc. mit dem
besten Erfolge und der lobenswerthesten An-
erkennung zutheil wurde. Um jeder Markt-
schreierei auszuweichen, soll nur gesagt sein,
dass ich Hchon mehr als fünf Jahre in Graz
(Jungstrngas8e Nr. 4) stabil bin und erfreue
mich während dieser Zeit vieler öffentlicher
Anerkennungen und Belobungen, als auch
hunderten der angenehmsten und vom besten
Erfolge darüber erlangten Zeugnisse, welche
die vollkommenste Zufriedenheit und lobens-
wertheste Anerkennung bestätigen und für
jedermann auf Verlangen zur Einsicht bereit
sind. (4006) 3 3

Der Lehrkurs beginnt am 23. d. (täglich
eine Stunde) und ist dio Dauer der Lehrzeit
für einen Monat bestimmt. Geftilligß Anmel-
dungen zur Aufnahme von Schülerinnen wol-
len Sonntag und Montag gemacht werden.

«X. BarniN,
(«prQftar Lahrer dar Zaschoeidekanst umi wlrkandai

Ititjiied dar „Hoden-Akadami«*
im Hause der Bank „Slovenija" II. Stock.

Iflicn* ottergrößtes
^^^k'jQ^tof (3230)30-18

Etablissement
der als solid und reell anerkannten Firma

Bernhard Follak,
WIEN,

Äartitnerprape Hr. 14
(vis-a-vis der Weihburggasae),

verkauft einzig und allein unter gewissen-
haftester Garantie für beste Qualität und

Echtheit der Waren fortwährend das

Allerneueste
für jede Saison

in

Schaf wol 1 - Kleiderstoffen.
Ebenso alle erdenklichen Gattungen Leinen-,
Mode-, Current- und Wirk waren, Seiden- und
Sammt-Bünder, sowie Guipür-Spitzen in allen

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Mister- u i Waren-
gratis und franco.

Bestellungen, selbst die kleinste, prompt gegen
Nachnahme.

NichtcoiuenirenricH wird an-
standslos zurückgenommen.

"Wägen.
Eine viersitzige F e m v t r r k a l e u r l i e , wiener Fabrikat, mit vorzügK ftnDig,

achsen, überfahren, fest und ausdauernd; ein P l i a f i t o n im rohen Zustande. z W £attfeD,
ein überfahrener ganz leicht gedekter P h n S t o n für ein Pferd sind billig zu ve
Qradiaoha Nr. 35. (401U ^ ^ ^

sei Oarmger <ür Kasch.
Niederlass« von Tuch- und Filzschuhen >,,»»««""
Schafwol l-Tir ickssl lNl ^ « «>,»»>»!»°«»>,i« «„,,, p i ,«, .„
Luftverjchlutz für Fenster und Thüren, "«3"«-»

per «tlls 5i bis 12 lr. ' . «a l«'

Stroh-Emlesssohleu, K ? ^ ^ ^ " ' " " """ " .̂̂
Niederlasse von Chmasilber-Waren der renow

miertesten Fabr ik ^ Oaram« l<. I ^ zu F°wl«p«lst"
KlNttschnk-Kiltderbetteiltlagen ve«̂  2,.«. w allenOroße«
Tuchhandschnhe i„«uenGske«
Gesundheitsleibchen v°.. w lr bis.. ^ ( " "

und derlei viele» zu billigsten Preisen.

MARIE DRENIK,
Woll-, Tapisserie- und Galanteriewarenhandltftf

ill I^*iil>ac»li,
Congre8splatz Nr. 32, nächst der Ursulinerkirche,

empfiehlt unter Zusicherung der billigsten Preise und promptester Effectui« ^
der geehrten Aufträge daa reichhaltige Lager neuester und feinster Sti©* e r ̂ g:
angefangen und montiert, auf Canevas, Papl r, Tuch und ***"*£.]&>
Teppiche, Kissen, Glockenzüge, Wandkörbe, Handtuch- und Schlüssels ^
Garniturstreisen, Mützen, Gewehrbänder, Pantoffel etc. PapieMtiokerw»^.
Mappen, Etuis. Alle Arten Schafwollgarne, als: 4-, 8-, l^f* c b e

h l Wi
wolle, Eis-, Moos- und Glanzwolle. Canevaa, Stickmuater, HÄill««nf;rjC|;-
Baosaegen. Stickmaterial in Seide, Chenille, Gold und Perlcu yrlVol'-
und Häkelbaumwolle, Stopfwolle, Deckengarne weiB« und färbig. 0)\e,
täteugarn, franzöKiHche Stickbaumwollc, rothes Merkgarn. Strickb»0 1 1 1

weiss und ringelgcflammt für Kinderstrümpfe. . ^6r
Mignardiae, Zackenlitzen, Pointlace, Leinwandbäuder, * ^i

schnüre, I7etndknö|)se, Häkel-, Näh-, Maaohinenaeide in Str»n n" r ieH
Spulen, ChineH(;r- und Maschinenzwirn in allen Farben und Starken. &o1* ^p

Häkel-, Strick- und Netznadeln in Stahl, Bein und Hol*,.*° ci,ei>>
liehe Nähnadeln, Schuh- und Kleiderösen. Lederwaren, al» : liLieLTzeMe>
Mappen, Handschuhcassctten, Cigarren- und Kartenetuis, Notes. *?" ofe"'
Brillenfutterale etc. Holzgegenatände, geschnitzt und politiert. , učblO*18

schirme, Stiefelzieher, Hegenschirmstftnder, Garderobe-, Handtuch- u n d J j fboi0'
halter, Lese- und Notenpulte. Ecketagcren, Lichtschirme, Bilder- l l D

graphieralunen, Holz- und i'apierkörbe u. d. gl. -hl, B^r'
Oalanteriegegenstände neuester und geHchmackvollster A u ^ f ^ ! a « ^ '

sen-, Stahlgarnituren, al lerlei Nippaachen, Bijottterienu. Spi°JTjJ7|) 1Ä-*1

a f # bereitwilligst werden Montierungen besorgt. (4 *

3racht und M l
gutbriefe

mit Bahnstempel
ftetS vorräthig bei

I . ll. NelMllljl ^ F. Vlllllhttg
' in ^aibach.

(3866—3) 3ir. 7826.

Uebertragung
dritter ezec. zeilbietung.

M i t Bezug auf das hiergericht-
liche Edict vom 3. J u l i d. I.,' Zahl

^7^o<
4045. wird die auf d " ^ ' .„e el"-
1875 anberaumt 9 ^ " ^
Feilbietung der dem Andr" ^ .

Nr. 2()()Hä B M h l M ' s h e M ^ 2 ) A
Laibach, dann U r b . - N r . ^ ^ . ^
O.-Commenda und i " " ^ .^ch -"
und 200 »ä Magistra " fthe-
(5'infchreitm der ^ ^ ' „ f d« l
Frau Maria Pafchall hlenl^^ ^

6' D e z e m b e r ^ ^

vormittags 10 Uhr, " ' N- „
lichen RathSfaale u b e ^ g ^ ^ , ,

K. k. Landesgericht

2. November 1875.

Druck und Verlüq von I z n a z ». « l e i u m a y r H H < d o r V » m b » r , .


